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Liebe Ausbilderin, lieber Ausbilder,

Nachhaltigkeit muss nicht mit einem grofen Projekt
beginnen. Oft reicht ein neuer Blick auf den
Ausbildungsalltag. Nutze diese Checkliste und die
zahlreichen Praxisbeispiele, um erste Ansatzpunkte
in Deinem Unternehmen zu entdecken.

¢ Die Inhalte erganzen den |= Blog-Beitrag von

Claudia Strzelecki und unterstiutzt Dich dabei, erste

konkrete Schritte in Richtung einer zukunftsfahigen
und nachhaltigkeitsorientierten Ausbildung zu gehen.

Gutes Gelingen im Ausbildungsalltag wiinscht Dir
Dein wirAUSBILDER-Team

& Tipp:
Weitere Arbeitshilfen und Checklisten
findest Du auf www.wirausbilder.de.

Anmerkung der Redaktion: Die Inhalte wurden von Claudia Strzelecki zur praktischen Umsetzung
im Ausbildungsalltag entwickelt.


https://www.wirausbilder.de/blog/nachhaltigkeit-in-der-ausbildung-so-gelingt-der-einstieg-ohne-mehraufwand/
https://www.wirausbilder.de/blog/nachhaltigkeit-in-der-ausbildung-so-gelingt-der-einstieg-ohne-mehraufwand/
https://www.wirausbilder.de/arbeitshilfen-fuer-ausbilderinnen-und-azubis/
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1. Wo stehen wir heute?

Nachhaltigkeit ist in unserem Unternehmen
noch kein Thema.

Nachhaltigkeit ist in unserem Unternehmen
bereits ein Thema.

Unsere Auszubildenden wissen, warum Nach-
haltigkeit fir unser Unternehmen wichtig ist.

Wir sprechen im Ausbildungsalltag regelmallig
Uber nachhaltiges Handeln.

Unsere Auszubildenden kennen Beispiele aus
ihrem eigenen Arbeitsbereich.
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2. Wo begegnet Dir Nachhaltigkeit bereits im
Ausbildungsalltag

Was macht |hr heute schon?
Wir achten auf einen sparsamen Umgang mit
Material.

Wir sprechen uUber Energie- und Ressourcen-
einsatz.

Arbeitssicherheit und Gesundheit spielen eine
wichtige Rolle.

Qualitat und Langlebigkeit sind Bestandteil der
Ausbildung.

Wir thematisieren Zusammenarbeit und
gegenseitigen Respekt.

Unsere Auszubildenden lernen,
Verbesserungsvorschlage einzubringen.
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3. Gib Deinen Azubis Verantwortung
Frage Deine Auszubildenden:
Wo verschwenden wir Material?

Wo kénnten wir Energie sparen?

Welche Prozesse konnten einfacher sein?

Welche Idee wirdet Ihr sofort umsetzen?

Was macht unser Unternehmen in Zukunft
erfolgreicher?
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4. Starte mit einer kleinen Aktion

Du musst kein grofBes Projekt planen.
Vielleicht beginnen Deine Azubis mit:

Verpackungen vergleichen

Papierverbrauch erfassen
Arbeitsplatz ergonomisch tberprifen
Mulltrennung optimieren

Energieverbrauch beobachten

Verbesserungsvorschlage sammeln

Kunden nach nachhaltigen Erwartungen
fragen

Gute Beispiele im Unternehmen sichtbar
machen
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Checkliste fir Ausbildende

5. Nachhaltigkeit wird dauerhaft Teil der
Ausbildung

Wir sprechen regelmaliig Gber unsere Erfahrungen.

Gute Ideen werden ausprobiert.

Erfolge machen wir sichtbar.

Nachhaltigkeit flielst in Projekte und
Ausbildungsaufgaben ein.

Unsere Auszubildenden erleben, dass ihre

ldeen etwas bewirken.

Nachhaltigkeit beginnt nicht
g mit der perfekten Strategie,
sondern mit einer Frage:
"Was konnen wir heute schon besser machen?"
Genau diese Frage macht

aus Auszubildenden Mitgestalter:innen.
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6. Praxisbeispiele:
Nachhaltigkeit beginnt im Arbeitsauftrag

Oft braucht es keine neuen Ausbildungsaufgaben.
Es genugt, bestehende Aufgaben um eine zusatzliche
Perspektive zu erweitern.

Bestehende

Nachhaltigkeit mitdenken
Ausbildungsaufgabe Igiet mi

Welche Produkte sind langlebig,
_ reparierbar oder ressourcen-
Material bestellen
schonend? Welche Verpackung

fallt an?

Nicht nur Preis und Lieferzeit
Lieferanten betrachten, sondern auch
vergleichen Regionalitat, Zertifizierungen

oder faire Arbeitsbedingungen.

_ Ergonomie, Energieverbrauch
Arbeitsplatz _
o und Ressourceneinsatz
einrichten _
mitbewerten.



Kunden beraten

Arbeitsablaufe
analysieren

Maschinen bedienen

Qualitatskontrolle
durchfiihren

Inventur oder
Lagerpflege

Teammeeting
vorbereiten

Berichtsheft
schreiben
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Nachhaltige Alternativen oder
langlebigere Losungen vorstellen.

Wo entstehen unndétige Wege,
Wartezeiten oder
Materialverluste?

Wie lasst sich Energie sparen,
ohne Qualitat einzubifRen?

Welche Fehler verursachen
Ausschuss und wie lassen sie sich
vermeiden?

Wie kdnnen Uberbestinde,
Verderb oder unnotige
Bestellungen vermieden werden?

Digitale Unterlagen statt Ausdrucke?
Nachhaltige Verpflegung?

Eine Rubrik erganzen: "Was habe
ich heute zum Thema
nachhaltigen Handeln gelernt?"
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Beispiele aus verschiedenen Branchen

R

Aufgabe 1: Material zuschneiden

-> Zusatzliche Frage: Wie kann ich den Verschnitt
reduzieren?

Aufgabe 2: Baustelle vorbereiten

-> Zusatzliche Frage: Welche Materialien lassen sich
mehrfach verwenden?

8

Aufgabe: Speisen vorbereiten

-> Zusatzliche Fragen:
o Wie kdnnen Lebensmittelreste vermieden
werden?
e Welche saisonalen/ regionalen (Bio-)produkte
stehen zur Verfligung?
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Checkliste flir Ausbildende

. Buro und Verwaltung

Aufgabe 1: Drucker auswahlen

-> Zusatzliche Frage: Welche Gesamtkosten
entstehen Uber die gesamte Nutzungsdauer?

Aufgabe 2: Besprechung organisieren

-> Zusatzliche Fragen:
o Muss jede:r anreisen?
o Konnen Unterlagen digital genutzt werden?
o Welche Verpflegung passt zu unserem
Nachhaltigkeitsverstandnis?

m Industrie

Aufgabe: Produktionsprozess beobachten

-> Zusatzliche Fragen:
o Wo wird unnotig Energie verbraucht?
e Wo entsteht Ausschuss?
o Welche Verbesserungen fallen mir auf?



Checkliste flir Ausbildende
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| Einzelhandel

Aufgabe 1: Kunden beraten

-> Zusatzliche Frage: Welche nachhaltige Alternative
kann ich anbieten?

Aufgabe 2: Warenprasentation

-> Zusatzliche Frage: Welche Informationen helfen
Kund:innen, bewusst nachhaltiger zu entscheiden?

G-' Logistik
Aufgabe: Ware versenden

-> Zusatzliche Fragen:
o Wie kdnnen Verpackungen reduziert werden?
o Welche Verpackungen lassen sich wiederver-
wenden?
o Wie kdnnen Leerfahrten vermieden werden?
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Ob Berufsschule, Betrieb oder Prifungsvorbereitung: Kiehl-Produkte unterstlitzen
Sie bei Ihrer Ausbildungsarbeit und begleiten Ihre Auszubildenden durch die
gesamte Ausbildung — verstandlich, aktuell und nah an der Praxis.

UNSERE FORMATE
Print Online Newsletter
Bewahrte Lehrwerke fiir den Digitale Inhalte fiir flexibles Regelmafiige Impulse fiir

sicheren Wissensaufbau und selbststandiges Lernen Ausbilder:innen und Azubis

Podcast LinkedIn Instagram

AzubiWissen wirAUSBILDER- Community kiehl_verlag -

Komplexe Themen einfach auf LinkedIn der Instagram-Kanal fiir die
erklart - ideal fiir unterwegs kaufmannische Ausbildung

EI%?':EEI Lernen Sie unser Angebot fur die Ausbildung kennen:
i@;ﬁ Wir beraten Sie gerne unter 02323.141-900
[=]&y Oder besuchen Sie uns unter: www.kiehl.de

wirausBILDER  kiehl
\I [ [ .


https://www.kiehl.de/

	inkl. Praxisbeispielen
	Nachhaltigkeit in der Ausbildung verankern
	Ein Selbstcheck für Ausbildungsverantwortliche
	Wo stehen wir heute?
	Wo begegnet Dir Nachhaltigkeit bereits im Ausbildungsalltag?
	Gib Deinen Azubis Verantwortung
	Starte mit einer kleinen Aktion
	Nachhaltigkeit - dauerhafter Teil der Ausbildung
	Praxisbeispiele aus verschiedenen Branchen


	Liebe Ausbilderin, lieber Ausbilder,
	Nachhaltigkeit muss nicht mit einem großen Projekt beginnen. Oft reicht ein neuer Blick auf den Ausbildungsalltag. Nutze diese Checkliste und die zahlreichen Praxisbeispiele, um erste Ansatzpunkte
	in Deinem Unternehmen zu entdecken.
	Die Inhalte ergänzen den       Blog-Beitrag von Claudia Strzelecki und unterstützt Dich dabei, erste konkrete Schritte in Richtung einer zukunftsfähigen und nachhaltigkeitsorientierten Ausbildung zu gehen.
	Gutes Gelingen im Ausbildungsalltag wünscht Dir

	Dein wirAUSBILDER-Team

	Tipp:
	findest Du auf         www.wirausbilder.de.
	Anmerkung der Redaktion: Die Inhalte wurden von Claudia Strzelecki zur praktischen Umsetzung im Ausbildungsalltag entwickelt.


	1. Wo stehen wir heute?
	Nachhaltigkeit ist in unserem Unternehmen noch kein Thema.
	Nachhaltigkeit ist in unserem Unternehmen bereits ein Thema.
	Unsere Auszubildenden wissen, warum Nach-haltigkeit für unser Unternehmen wichtig ist.
	Wir sprechen im Ausbildungsalltag regelmäßig über nachhaltiges Handeln.
	Unsere Auszubildenden kennen Beispiele aus ihrem eigenen Arbeitsbereich.

	2. Wo begegnet Dir Nachhaltigkeit bereits im
	Ausbildungsalltag
	Was macht Ihr heute schon?
	Wir achten auf einen sparsamen Umgang mit Material.
	Wir sprechen über Energie- und Ressourcen-einsatz.
	Arbeitssicherheit und Gesundheit spielen eine wichtige Rolle.
	Qualität und Langlebigkeit sind Bestandteil der Ausbildung.
	Wir thematisieren Zusammenarbeit und gegenseitigen Respekt.
	Unsere Auszubildenden lernen, Verbesserungsvorschläge einzubringen.

	3. Gib Deinen Azubis Verantwortung
	Frage Deine Auszubildenden:
	Wo verschwenden wir Material?
	Wo könnten wir Energie sparen?
	Welche Prozesse könnten einfacher sein?
	Welche Idee würdet Ihr sofort umsetzen?
	Was macht unser Unternehmen in Zukunft erfolgreicher?

	4. Starte mit einer kleinen Aktion
	Du musst kein großes Projekt planen.
	Verpackungen vergleichen
	Papierverbrauch erfassen
	Arbeitsplatz ergonomisch überprüfen
	Mülltrennung optimieren
	Energieverbrauch beobachten
	Verbesserungsvorschläge sammeln
	Kunden nach nachhaltigen Erwartungen fragen
	Gute Beispiele im Unternehmen sichtbar machen

	5. Nachhaltigkeit wird dauerhaft Teil der
	Ausbildung
	Wir sprechen regelmäßig über unsere Erfahrungen.
	Gute Ideen werden ausprobiert.
	Erfolge machen wir sichtbar.
	Nachhaltigkeit fließt in Projekte und Ausbildungsaufgaben ein.
	Unsere Auszubildenden erleben, dass ihre Ideen etwas bewirken.
	Nachhaltigkeit beginnt nicht
	mit der perfekten Strategie,
	"Was können wir heute schon besser machen?"


	6. Praxisbeispiele:
	Nachhaltigkeit beginnt im Arbeitsauftrag
	Oft braucht es keine neuen Ausbildungsaufgaben.
	Es genügt, bestehende Aufgaben um eine zusätzliche Perspektive zu erweitern.

	Beispiele aus verschiedenen Branchen
	Handwerk
	Aufgabe 1: Material zuschneiden
	-> Zusätzliche Frage: Wie kann ich den Verschnitt
	reduzieren?
	Aufgabe 2: Baustelle vorbereiten
	-> Zusätzliche Frage: Welche Materialien lassen sich
	mehrfach verwenden?

	Gastronomie
	Aufgabe: Speisen vorbereiten
	-> Zusätzliche Fragen:
	Wie können Lebensmittelreste vermieden werden?
	Welche saisonalen/ regionalen (Bio-)produkte stehen zur Verfügung?

	Büro und Verwaltung
	Aufgabe 1: Drucker auswählen
	-> Zusätzliche Frage: Welche Gesamtkosten entstehen über die gesamte Nutzungsdauer?
	Aufgabe 2: Besprechung organisieren
	-> Zusätzliche Fragen:
	Muss jede:r anreisen?
	Können Unterlagen digital genutzt werden?
	Welche Verpflegung passt zu unserem Nachhaltigkeitsverständnis?

	Industrie
	Aufgabe: Produktionsprozess beobachten
	-> Zusätzliche Fragen:
	Wo wird unnötig Energie verbraucht?
	Wo entsteht Ausschuss?
	Welche Verbesserungen fallen mir auf?

	Einzelhandel
	Aufgabe 1: Kunden beraten
	-> Zusätzliche Frage: Welche nachhaltige Alternative kann ich anbieten?
	Aufgabe 2: Warenpräsentation
	-> Zusätzliche Frage: Welche Informationen helfen Kund:innen, bewusst nachhaltiger zu entscheiden?

	Logistik
	Aufgabe: Ware versenden
	-> Zusätzliche Fragen:
	Wie können Verpackungen reduziert werden?
	Welche Verpackungen lassen sich wiederver-wenden?
	Wie können Leerfahrten vermieden werden?

	STARKE AUSBILDUNG BRAUCHT DIE RICHTIGEN INHALTE
	Wir unterstützen Ausbilder:innen und ihre Azubis mit praxiserprobten Lernmedien –
	in Print-, Digital- und Audioformaten.
	Ob Berufsschule, Betrieb oder Prüfungsvorbereitung: Kiehl-Produkte unterstützen Sie bei Ihrer Ausbildungsarbeit und begleiten Ihre Auszubildenden durch die gesamte Ausbildung – verständlich, aktuell und nah an der Praxis.

	UNSERE FORMATE
	Print
	Online
	Newsletter
	Podcast
	LinkedIn
	Instagram
	Lernen Sie unser Angebot für die Ausbildung kennen:  Wir beraten Sie gerne unter 02323.141-900
	Oder besuchen Sie uns unter: www.kiehl.de



